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Diese Ausgabe erscheint auch online

11. Mai 2019
•	 Jahreskonzert - Monakam

16. Mai 2019
•	 Besichtigung Umbaumaßnahmen Kurhaus mit dem Bürger-

meister

 Weitere Informationen im Stadtboten

   Frühjahrsmarkt 
                in der Werkstufe der Burghalde 
                        Johannes-Kepler-Straße 60 
                           75378 Bad Liebenzell 
   Samstag, 11.5.2019, von 10.00 – 17.00 Uhr 

              Großer Pflanzenmarkt, Gemüse und Kunsthandwerk 
                           35-jähriges Jubiläum der Werkstufe  
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notruf
Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten 
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilorte, 
erreichbar über die Rufnummer für den or-
ganisierten Bereitschaftsdienst. Anrufe der 
Patienten werden über die Telefonnummer 
116 117 (wie am Wochenende) zu den jewei-
ligen Dienstzeiten an den diensthabenden 
Arzt weitergeleitet. In den sprechstunden-
freien Zeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 
jeweils 18 bis 8 Uhr Folgetag, Mittwoch ab 13 
Uhr bis 8 Uhr Folgetag und Freitag, 16 Uhr 
und ganzes Wochenende bis Montag, 8 Uhr
Feiertage 
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folgetag 
Feiertag, 08:00 Uhr, für Bad Liebenzell und 
die Stadtteile Beinberg, Maisenbach-Zai-
nen, Möttlingen, Unterlengenhardt, Mona-
kam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche 
am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feiertagen:
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die Kin-
derklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
11. - 13.05.2019, 08:00 Uhr
E. Engelhardt
Schillerstr. 49, 75328 Schömberg
Tel. 07084 6813

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
11./12.05.2019
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 10.05.2019
Apotheke Schömberg, Lindenstr. 9, 
Tel. 07084 4222
Samstag, 11.05.2019
Eichen-Apotheke, Calw (Stammheim), 
Gartenstr. 1, Tel. 07051 30709
Sonntag, 12.05.2019
Schwarzwald-Apotheke, Schömberg, 
Lindenstr. 22, Tel. 07084 6900
Montag, 13.05.2019
Quellen-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Wilhelmstr. 4, Tel. 07052 1385
Stadt-Apotheke, Bad Wildbad, Uhlandplatz 
1, Tel. 07081 1335
Dienstag, 14.05.2019
Kloster-Apotheke, Calw (Hirsau), 
Liebenzeller Str. 30, Tel. 07051 51444
Mittwoch, 15.05.2019
Enztal-Apotheke, Enzklösterle, 
Friedenstr. 6, Tel. 07085 7173
Obere Apotheke, Bad Liebenzell, 
Sonnenweg 5, Tel. 07052 3564
Donnerstag, 16.05.2019
Rosen-Apotheke, Calw (Heumaden), 
Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel. 07051 3323
Stadt-Apotheke, Neubulach, 
Julius-Heuss-Str. 21, Tel. 07053 6000

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 07051 
160-146, Fax 07051 795-146, E-Mail: Si-
via.Murphy@kreis-calw.de oder Martina.
Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 

Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
des Landkreises Calw
•	 Vertrauliche Beratung bei 

sexualisierter Gewalt an Kindern und Ju-
gendlichen für Betroffene, Angehörige 
und Vertrauenspersonen

•	 Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten

•	 Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte

Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
•	 Aufklärung und Beratung über Vorsorge-

vollmachten und Betreuungsverfügungen 
•	 Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-

vollmachten und Betreuungsverfügungen 
•	 Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus 
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie 
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw, Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Frühjahrsmarkt in der Werkstufe
Am Sonntag, 11. Mai 2019, lädt die Werk-
stufe der Burghalde herzlich zu seinem 10. 
Frühjahrsmarkt nach Unterlengenhardt 
ein. Unser Werkbereich feiert außerdem 
sein 35-jähriges Bestehen. So gibt es um 
10 Uhr eine feierliche Eröffnung und an-
schließend sind Markt, Werkstätten und 
Wohngruppen bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
In der Gärtnerei erwartet Sie wieder ein 
breites Angebot an Gemüsesetzlingen, 
Topfkräutern sowie Beet-und Balkonblu-
men. In der Werkstatt finden Sie allerlei 
Handgefertigtes aus Holz, vom Pfannen-
wender bis zur Ukulele. In der Kräuter-
werkstatt können Sie Tee- und Gewürz-
mischungen aus unseren Biokräutern 
erwerben oder Ihre eigene Mischung zu-
sammenstellen. 
Die sozialtherapeutische Einrichtung „Au-
enhof“ ist mit einer großen Auswahl an fri-
schem Gemüse aus Demeter- Anbau ver-

treten. Außerdem können Sie durch eine 
vielfältige Verkaufsausstellung von Hand-
werkern und Künstlern aus der Umgebung 
bummeln. Die jüngeren Besucher dürfen 
sich beim Ponyreiten vergnügen, am La-
gerfeuer Stockbrot backen oder Seife 
selber herstellen. Natürlich sorgt unsere 
Küche auch für das leibliche Wohl, ein le-
ckeres Mittagessen und ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet laden zum gemütlichen Ver-
weilen ein. Zudem veranstalten wir eine 
Tombola mit attraktiven Gewinnen. Für 
musikalische Untermalung sorgen „Trio de 
Janeiro“ und „New Band“.
Die Aussteller im Einzelnen: handge-
schmiedete Messer sowie Objektkunst 
von Rüdiger Bommer; feingewebte Tücher 
und Schals von Sibylle Sayer; Natursei-
fen von Heike Gutekunst; ökologische 
Gartengestaltungen von Andreas Brüstle; 
handgefertigte Packungen und Behältnis-

se von Susanne Keller; Zeichnungen und 
Bilder aus dem Atelier Markus Hauser; 
Geschirr-, Deko- und Gartenkeramik von 
Imke Constien; handgefertigte Akustik-Gi-
tarren von Uwe Koch; Naturkosmetik von 
Carmen Storz; hochwertiger, handgefer-
tigter Schmuck von Johannes Stoll; Köst-
lichkeiten aus der Natur von Berit Speng-
ler; Daniel Jäck und seine Ideen aus Holz; 
handgefertigte Teddybären von Ursula 
Kuhn; ökologische Duschseifen von Sabi-
ne Holz; Gestricktes und Gehäkeltes von 
Doris Schulz; kunstvolle Flechtkörbe aus 
der Werkstatt von Claudia Rieger; hand-
genähte Kleider von Andrea Straßburger; 
Honig aus der Region von Wolfgang Gräß; 
Gesa Burkhardt und ihr Schmuck aus 
Handarbeit. 
Weitere Informationen zur Burghalde und 
zur Anfahrt finden Sie im Internet unter 
www.burghalde.de

„Blütenzeit“ in der Sauna Pinea der 
Paracelsus-Therme Bad Liebenzell
„Einfach die Seele baumeln lassen, genießen und träumen 
- in diesen zauberhaften Momenten bleibt die Zeit einfach 
stehen.“ 
Kartini Diapari-Öngider
Am Samstag, 18. Mai 2019, haben die Besucher ab 18:00 Uhr 
die Möglichkeit, sich mit einem einzigartigen Verwöhnprogramm 
in der Sauna Pinea der Paracelsus-Therme in Bad Liebenzell et-
was Gutes zu tun und sich auf die warmen Monate einstimmen 
zu lassen.
Mandelmasken und Lavendeltücher malen mit ihren lieblichen 
Düften das Bild von frühsommerliche Blumenwiesen, die im Son-
nenschein bunt erstrahlen. Vervollständigt wird das Wohlfühler-
lebnis durch Zucker-Peelings, die abgestorbene Hautschüppchen 
entfernen, die Haut streichelzart werden lassen und sie so opti-
mal auf den Sommer vorbereiten.
Weitere Informationen zum Abend sind in der Paracelsus-Therme 
Bad Liebenzell unter Tel. 07052 408-604 oder 
paracelsustherme@bad-liebenzell.de 
erhältlich. 

Vorgezogener Redaktionsschluss für die Ausgabe KW 20
In der 19. Kalenderwoche 2019 gibt es aufgrund der Kandidatenvorstellung zur Kommunalwahl 
einen vorgezogenen Redaktionstermin.  
Die Beiträge müssen bis spätestens Donnerstag, 9. Mai 2019, 10:00 Uhr, in NOS   
eingestellt werden.

Quelle: 
Shutterstock
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Die Lindenwirtin
Historisches Show-Dinner  
in Bad Liebenzell
Das Erlebnistheaterstück „Die Lindenwir-
tin“ erweckt Liebenzeller Originale aus 
der Jahrhundertwendewieder zum Leben. 
Es werden Einblicke in die „gute alte Zeit“ 
gewährt, in der unsere Urgroßeltern selbst 
noch Kinder waren und dies erlebbar ge-
macht, denn die Besucher sind bei der Er-
lebnisführung Teil der Geschichte.
Die Teilnehmer erfahren interessante De-
tails aus der wilhelminischen Zeit. Um den 
Besuchern das Zeitgeschehen zu dieser 
Zeit erlebbar zu machen findet beginnend 

ein Stadtspaziergang rund um die Jahr-
hundertwende statt. 
Danach kann man sich auf echte Haus-
mannskost im alten „Gasthaus zur Linde“ 
freuen. Das ungewöhnliche Theaterkon-
zept bietet einen Nachmittag, der alle 
Sinne anspricht. Ein Show-Dinner bei dem 
man sehen, hören, riechen und schme-
cken kann.
Die Lindenwirtin findet an folgenden Ter-
minen statt:
•	 Sonntag, 19.05.2019
•	 Sonntag, 30.06.2019
•	 Sonntag, 21.07.2019

•	 Sonntag, 11.08.2019
•	 Sonntag, 08.09.2019
•	 Die Anmeldung zu dieser Führung ist 

erforderlich und sollte bis 3 Tage vor 
der jeweiligen Führung im ServiceCen-
ter Bad Liebenzell telefonisch unter Tel. 
07052 408-0, per E-Mail unter info@
bad-liebenzell.de oder über www.reser-
vix.de erfolgen. Treffpunkt jeweils um 
16:00 Uhr bei der Trinkhalle im Kurpark. 
Die Teilnahme inkl. Speisen kostet 35,00 
Euro (Getränke sind nicht enthalten). 

Weitere Informationen sind unter 
www.bad-liebenzell.de erhältlich.

Führungen durch den SOPHI PARK Bad Liebenzell
Philosophie im Schwarzwald
Geboten wird ein Spaziergang durch 
die Welt der Philosophie. Präsentiert als 
abenteuerliche Zeitreise durch 2500 Jahre 
Geistesgeschichte. Von der Antike über 
das Mittelalter und die Renaissance bis 
hin zur Aufklärung und Moderne sowie ei-
ner Brücke zu Philosophen aus aller Welt. 
Warum Philosophie heilsam sein kann? 
Sie gibt dem Leben Sinn, macht es heller, 
freundlicher und liebenswerter. Philoso-
phen werden oft als Lebenskünstler be-
zeichnet, weil es ihnen gelingt, Polaritäten 
auszugleichen und Schicksalsschläge ge-
lassener anzunehmen. 
All dies vermittelt der Themengarten in 
Bad Liebenzell, der SOPHI PARK – ein 
Kürzel von Soft Philosophy, auf einem 
Rundweg entlang von 100 Weisheiten 
durch verschiedene Epochen, eingebun-
den in eine poetisch-philosophische Park-
landschaft. Ein philosophischer Winkel im 
Herzen der Natur. 
Die Führungen durch den SOPHI PARK 
finden 2019 an folgenden Terminen statt:

•	 Sonntag, 19. Mai 2019
•	 Sonntag, 11. August 2019
•	 Samstag, 15. Juni 2019
•	 Sonntag, 1. September 2019
•	 Samstag, 29. Juni 2019
•	 Sonntag, 22. September 2019
•	 Samstag, 13. Juli 2019
Treffpunkt ist immer um 14:00 Uhr am Ein-
gang des SOPHI PARKS (Kurpark-Seite). 
Die Führungen dauern ca. 1:30 Uhr und 
kosten 8,00 Euro pro Teilnehmer. Anmel-
dungen werden bis zwei Tage vor dem ent-
sprechenden Führungstermin im Service-
Center Bad Liebenzell unter Tel. 07052 
408-0 angenommen.
Seit 2018 werden auch Vorträge zu philo-
sophisch-psychologisch relevanten The-
men angeboten. Mit Ärzten, Wissenschaft-
lern und Schriftstellern, in der Reihe:
Bad Liebenzeller Gespräche aus dem SO-
PHI PARK.

Weitere Informationen zum SOPHI PARK 
Bad Liebenzell gibt es unter
 www.sophipark.de

Quelle: Locher Fotodesign & Manufaktur

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschluss der offiziellen Städtepartnerschaft  
zwischen Lourinhã und Bad Liebenzell am 31. Mai 2019

Nach der Städtepartnerschaft 1992 mit der 
französischen Gemeinde Villaines la Juhel 
feiert Bad Liebenzell den Abschluss einer 
weiteren Städtepartnerschaft mit der por-
tugiesischen Stadt Lourinhã im Mai dieses 
Jahres. Lourinhã liegt 63 Kilometer nördlich 
von Lissabon und gilt als „Hauptstadt der 
Dinosaurier“. Seit mehreren Jahrzehnten 
leben und arbeiten knapp 500 Portugiesen 
in Bad Liebenzell, welche vorwiegend aus 
der Region Lourinha stammen. 

Nach Intensivierung der Kontakte insbe-
sondere in den vergangenen drei Jahren 
soll nun der offizielle Abschluss der Part-
nerschaft der beiden Städte vom 29. Mai 
2019 – 2. Juni 2019 in Bad Liebenzell ge-
feiert werden.
Zum offiziellen Festakt am 
Freitag, 31. Mai 2019, um 19:00 Uhr
im Spiegelsaal des Kurhauses dürfen wir 
die Bürgerinnen und Bürger auf das Herz-
lichste einladen.

Das genaue Programm wird im kommen-
den Stadtboten nochmals veröffentlicht. 
Auch wird zum Partenerschaftsfest mit 
Lourinhá eine Delegation aus der Partner-
stadt Villaines la Juhel erwartet. 
Bad Liebenzell freut sich auf diese zweite 
Städtepartnerschaft und heißt die Gäste 
und Freunde „Herzlich willkommen“.

Dietmar Fischer
Bürgermeister 
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Wanderwochenende in Bad Liebenzell

3. Oktober bis 
6. Oktober 2019
Den schönen 
Nordschwarzwald 
einmal in gesel-
liger Runde und 
unter fachkundi-
ger Leitung ge-
nießen – das geht 
von Donnerstag, 
3. bis Sams-
tag, 5. Oktober 
2019, bei dem 
Wanderwochen-

ende in Bad Liebenzell. Unter dem Motto 
„Gemeinsam macht es mehr Spaß“ wer-
den die Wanderer durch den Nördlichen 
Schwarzwald geführt.
Start des Wanderwochenendes ist Don-
nerstag, 3. Oktober 2019. An diesem Tag 
findet nicht nur die Anreise statt, schon 
am Abend werden die Teilnehmer um 
17:00 Uhr zu einer Abendstadtführung 
durch Bad Liebenzell eingeladen.
Freitags heißt es dann „rein in die Wan-
derstiefel und los geht’s!“. Die Wanderfüh-
rerin Ursula Odinius leitet die Gruppe von 
Unterlengenhardt vorbei an der Reutehüt-
te zum Mahdsbrunnen. Dort angekommen 
wird über Schwarzenberg und über das 
Eulenloch zur Mittagseinkehr in die Kap-
fenhardter Mühle hinunter gewandert, wo 
es anschließend eine exklusive Mühlen-
führung geben wird. Weiter abwärts nach 
Unterreichenbach geht es dann, entweder 
zu Fuß oder mit der Bahn, zurück nach 
Bad Liebenzell.
Samstags lädt Ursula Odinius die Wander-
gruppe auf eine Genießer-Tour ein. Diese 
Tour führt die Teilnehmer durch das Laby-
rinth des Schwarzwaldes ins Heckengäu. 
Gestartet wird am Bahnhof in Bad Lieben-
zell. Von dort geht es über den Eisenbah-
nerweg ins Monbachtal, wo die Schlucht 

über Stock und Stein abenteuerlich über-
quert werden muss. Wenn dies geschafft 
ist, ist nun der Ort für die Mittagspause er-
reicht. Nach einer kurzen Stärkung durch 
das mitgebrachte Rucksackvesper geht es 
dann über den Heckenbeerlesweg hinauf 
zum Büchelberg. Hier kann ein toller Aus-
blick genossen werden. Nach diesem har-
ten Anstieg erfolgt nun der heiß ersehnte 
Abstieg. Oberhalb von Münklingen wird 
rechts in Richtung Möttlingen abgebogen. 
Hier erwartet die Wirtin der Gaststätte 
Monbachtal die Wanderer mit schwäbi-
schen Leckereien. 
Der Heimweg nach Bad Liebenzell erfolgt 
anschließend mit dem Bus. 
Die Wanderleitung übernimmt die zerti-
fizierte Natur- und Landschaftsführerin 
Ursula Odinius. Treffpunkt ist täglich um 
09:00 Uhr am Bahnhof Bad Liebenzell. 
Die Rückkehr wird freitags zwischen 14:00 
und 15:00 Uhr und samstags zwischen 
18:00 und 19:00 Uhr erfolgen.
Eine Auszeit vom Wandern finden die Teil-
nehmer in der Paracelsus-Therme und 
Sauna Pinea. Hier wird Erholung und Ent-
spannung in einer abwechslungsreichen 
Badelandschaft mit Innen- und Außen-
becken, Felsendampfgrotte, Dampfbad 
und Erlebnisduschen, sowie attraktiv 
gestalteten Ruhezonen garantiert. Das 
Saunaparadies sorgt mit der einmaligen 
Panoramasauna, mit Blick auf die Burg 
Liebenzell, unterschiedlich temperierten 
Saunen sowie Dampfbad, Tauchbecken 
und einer liebenswerten Außenanlage mit 
großer Freiluftterrasse ebenfalls für Erho-
lung und Entspannung.
Es ist auf festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung sowie ausreichend Flüssigkeit zu 
achten. An jedem Wandertag besteht die 
Möglichkeit einer Einkehr in einer unse-
rer schönen Schwarzwälder Gaststätten, 
allerdings wird auf das Mitnehmen eines 
Rucksackvespers hingewiesen. Eine Teil-

nahme an einzelnen Touren ist ebenfalls 
möglich.
Da die Teilnehmeranzahl begrenz ist, wird 
um eine Anmeldung bis Montag, 23. Sep-
tember 2019, im ServiceCenter Bad Lie-
benzell (Kurhausdamm 2 - 4, 75378 Bad 
Liebenzell, Tel. 07052 4080) gebeten. Die 
Anmeldung ist kostenlos und auch die 
Teilnahme an einzelnen Tagen ist möglich.
Kosten für den ÖPNV und die Einkehr sind 
nicht im Angebot enthalten, jedoch kön-
nen Bad Liebenzeller Übernachtungsgäs-
te mit der KONUS-Gästekarte im ganzen 
Schwarzwald kostenlos Bus und Bahn 
fahren.
Weitere Informationen zum Wanderwo-
chenende sind unter www.bad-liebenzell.
de erhältlich. 
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Quelle: Locher Fotodesign & Manufaktur

Kinderbasar Möttlingen spendet Gewinn an Tumaini Isiolo e. V.
Seit 2016 unterstützt das Basarteam mit 
dem Frühjahrsgewinn den Möttlinger Ver-
ein Tumaini Isiolo e. V., der Jungen und 
Mädchen in Kenia eine Schul- oder auch 
Ausbildung ermöglicht. So auch dieses 
Jahr. Die Vereinsgründerin und -vorsitzen-
de Katrin Heeskens konnte daher dankbar 
genug Geld in Empfang nehmen, dass ein 
Kind damit ein Jahr lang die Schule besu-
chen kann. Anhand der Erfolgsgeschichte 
anderer Kinder, die mittlerweile mit ihrer 
Ausbildung fertig sind und alle eine gute 
Arbeit gefunden haben, konnte sie den Er-
folg der Unterstützung klar belegen.
 
Für den Gewinn des Herbstbasares kön-
nen sich ab sofort bis zum 8. September 
2019 wieder Liebenzeller Vereine bewer-

ben. Per E-Mail an kinderbasar-uh-mo@
gmx.de kann gemeldet werden, was sich 
der Verein wünscht (mit ungefährer Kos-
tenangabe). Ob dies Sport- oder Spielge-
räte, eine Digitalkamera Musikinstrumen-
te oder ganz andere Sachen sind, das ist 
egal. Ein bisschen Geduld müssen die Ver-
eine allerdings aufbringen. Entschieden 
welcher Verein den Zuschlag bekommt, 
wird nämlich erst nach dem Herbstbasar, 
der am 19.10.19 in Möttlingen stattfinden 
soll. Ab dem 9. September 2019 werden 
Verkäuferbewerbungen angenommen.
Der Frühjahrsbasar verlief wieder einmal 
sehr gut und harmonisch. Viele fleißige 
Helferinnen und Helfer sorgten freitags 
und samstags für einen reibungslosen 
Ablauf, sehr hochwertige Ware und zufrie-

dene Kundinnen und Kunden. Dafür be-
dankt sich das Basarteam ganz herzlich! 
Ein weiteres dickes Dankeschön geht an 
den MUTTV Bad Liebenzell e. V., der zwei 
Mal im Jahr klaglos auf seinen Trainings-
abend verzichtet, um die beiden Basare zu 
ermöglichen.
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Bad Liebenzeller Kunden reisen an den schönen Bodensee
Glückliche Gewinner kommen aus 
Filderstadt, Urbach und Engelsbrand
Die Glücksgöttin meine es gut mit Bad 
Liebenzeller Kunden aus Filderstadt- Hart-
hausen, Urbach und Engelsbrand.
Im Rahmen der äußerst beliebten Bad Lie-
benzeller Treuepass- Aktion 11 + 1 wurden 
drei Gewinner aus dem großen Topf der 
vielen Teilnehmer gezogen.

Deshalb herrschte nicht nur bei den Ge-
winnern, sondern auch bei den Geträn-
kefachgroßhändlern Knecht, Filderstadt- 
Harthausen, Herb, Urbach und Rottner in 
Engelsbrand große Freude.
Kunden von diesen Getränkefachexperten 
haben nämlich je 3 Tage für zwei Personen 
im 4**** Sterne Bad Hotel, Überlingen 
gewonnen.

Die Gutscheinübergabe an die begeister-
ten Gewinner überreichten Geschäftsfüh-
rer Johannes Schweizer und Vertriebslei-
ter Jürgen Tröster.
Die Preise wurden beim jeweiligen Ge-
tränkehändler des Vertrauens in einem 
würdigen Rahmen übergeben. Die jeweili-
gen Verantwortlichen haben die Gewinnü-
bergabe mit großer Freude bekleidet. 

von links Jürgen Tröster, Frau Huss, Hanna 
Schiek (Getr. Knecht)

von links Werner Herb, Uli Herb (Getr. 
Herb), Frau Irmer, Gewinner Bernd Irmer, 
Jürgen Tröster

Jürgen Tröster, Gewinnerin Rita Beffert, 
Jens Rottner (Getr. Rottner), Johannes 
Schweizer.

Dass sich Vertrauen zur Qualität und Treue 
lohnt wurde hierbei erneut bestätigt.
Die Verantwortlichen aus Bad Liebenzell 
bedankten sich bei der jeweiligen Gewin-
nübergabe für die Kundentreue und er-
munterten die Gewinner zur Teilnahme an 

der derzeitigen Aktion. Im Fokus steht im 
Moment die aktuelle „Treuepass- Aktion 
Eifel“. Gewonnen hat schon jeder der 11 
Kisten Bad Liebenzeller Qualitätsprodukte 
gekauft und eine Kiste Mineralwasser da-
für geschenkt bekommen hat.

Darüber hinaus verlost der Mineralbrun-
nen Bad Liebenzell bei dieser Aktion 3 x 1 
Wochenende im 4****Sterne Gästehaus 
Kloster Steinfeld.

Der Bürgermeister gratuliert
Am 11.05.2019
Frau Kebrie Tozlu
zum 80. Geb.
Möttlingen

Am 12.05.2019
Frau Anneliese Woltersdorf
zum 85. Geb.
Bad Liebenzell

Am 13.05.2019
Frau Helga Kocher
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell

Am 15.05.2019
Herr Walter Langer
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell

Am 15.05.2019
Frau Hildegard Burek
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt
Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
„Unter der Dorfgasse“ für den Stadtteil Monakam  
im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB

den. Jedermann kann über seinen Inhalt 
Auskunft erhalten. Übliche Dienststunden 
sind von Montag bis Freitag, vormittags 
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Montag bis 
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Mittwochnachmittags geschlossen. Ter-
mine nach Vereinbarung unter Tel. 07052 
408-318 oder der Durchwahl -314 und -315.

Die Veröffentlichung samt zugehöriger 
Planunterlagen und Satzungstext sind 
zudem auf der Homepage der Stadtver-
waltung Bad Liebenzell unter:http://
www.stadtverwaltung.bad-liebenzell.de/
aktuelles/oeffentlichkeitsbeteiligung-be-
kanntmachungen.html zum Abruf verfüg-
bar. Die vollständige Ausfertigung erfolgt 
aus technischen Gründen nur im Original. 

AMTLICHES

Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 2. Mai 2019 in öffentlicher Sitzung 
den im beschleunigten Verfahren nach § 13 
b BauGB aufgestellten Bebauungsplan „Un-
ter der Dorfgasse“ und die zusammen mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten örtliche 
Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Die genaue Abgrenzung ist in dem fol-
genden Ausschnitt, aus dem zeichneri-
schen Teil des Bebauungsplanes i. d. F. 
18.02.2019, dargestellt (siehe Anlage).

Der Bebauungsplan „Unter der Dorfgasse“ 
tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB). Der Bebauungsplan 
kann einschließlich seiner Begründung 
beim Bauverwaltungsamt, Zimmer 318, 
314 oder 315, Rathaus, Kurshausdamm 
2 - 4, 75378 Bad Liebenzell während der 
üblichen Dienststunden eingesehen wer-
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Hinweis gemäß § 215 Abs. 2 BauGB
Unbeachtlich werden
-    eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 

bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

-    eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und 

-    nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Stadt Bad Liebenzell unter 
Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht 
werden. Der vorige Satz gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind. 
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am 27.07.2018
 
      
 
am 17.07.2018                        
 
am 08.08.2018 
bis 17.09.2018 
am 27.07.2018
            
 
vom 06.08.2018         
bis 17.09.2018         
 
 
 
am 13.11.2018            
 
am 29.11.2018            
 
am 13.11.2018 
 
         
 
am 26.02.2019
 
am 15.03.2019
bis 17.04.2019 
 
am 08.03.2019
            
 
vom 18.03.2019         
bis 17.04.2019      
            
am 
 
            
 
am   
 
ab 

Verfahrensübersicht
(Vereinfachtes Verfahren nach § 13 BauGB) 
 
1. Aufstellungsbeschluss
    (§ 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB)
 
    a) ortsübliche Bekanntmachung dieses Beschlusses
    (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB)
 
2. Öffentliche Auslegung          
    (§ 3 Abs. 2 BauGB) 
    a) Beschluss                        
 
    b) Benachrichtigung Träger öffentl. Belange    
    (Abs. 2 Satz 3) 
    c) Bekanntmachung
    (Abs. 2 Satz 2, mind. 1 Woche vor Auslegung)               
 
    d) Auslegung            
    (Abs. 2 Satz 1, mindestens 4 Wochen)         
 
3. Behandlung der Anregungen
 
    a) nach der öffentlichen Auslegung               
 
    b) Benachrichtigung über das Ergebnis               
 
4. Satzungsbeschluss
    (§ 10 BauGB) 
5. Wiederholung Öffentliche Auslegung          
 
    a) Beschluss                        
 
    b) Benachrichtigung betroffener Träger öffentl. Belange
    (§§ 4 Abs. 2 i.V.m. 4a Abs. 3 BauGB)    
 
    c) Bekanntmachung            
    (Abs. 2 Satz 2, mind. 1 Woche vor Auslegung)               
 
    d) Auslegung            
    (Abs. 2 Satz 1, mindestens 4 Wochen)         
            
6. Satzungsbeschluss
    (§ 10 BauGB)
7. Inkrafttreten               
    (§ 10 BauGB)
    a) öffentliche Bekanntmachung      
 
    b) öffentliche Auslegung 

Ausfertigungsvermerk
 
Es wird bestätigt, dass der vorliegende Bebauungsplan "Unter der Dorfgasse",
Gemarkung Monakam, bestehend aus:
 
Bestandteile des Bebauungsplans:
A. Zeichnerischer Teil
a) Lageplan i.d.F. vom 18.02.2019
b) Geländeschnitte i.d.F. vom 18.02.2019
B. Planungsrechtliche Festsetzungen i.d.F. vom 31.10.2018
C. Örtliche Bauvorschriften i.d.F. vom 31.10.2018
 
Anlagen:
D. Hinweise i.d.F. vom 31.10.2018
E. Begründung i.d.F. vom 31.10.2018
 
dem Satzungsbeschluss der Stadt Liebenzell vom ............................ zu Grunde lag
und dem Satzungsbeschluss entspricht.
 
Ausgefertigt:
Stadt Bad Liebenzell, den .........................
 
 
 
 
 
Dietmar Fischer
Bürgermeister                                                                               (Siegel) 

St, Ga, GSt, GGa 

Zeichenerklärung 
Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 

Art der baulichen Nutzung 
§9 (1) 1 BauGB, §§1-11 BauNVO)  

Grünflächen (§ 9 (1) 15, (6) BauGB) 

Maß der baulichen Nutzung 
(§ 9 (1) 1 BauGB,  § 16 BauNVO)  

Wasserflächen ( § 9 (1) 16, (6) BauGB) 

Bauweise, Baulinie, Baugrenze
(§ 9 (1) 1 BauGB, §§ 22-23 BauNVO) 

Natur und Landschaft ( § 9 (1) 20, 25, (6) BauGB) 

Sonstige Planzeichen 

Verkehrsflächen (§ 9 (1) 11, (6) BauGB) 

Flächen für Versorgungsanlagen
(§ 9 (1) 12, (6) BauGB) 

mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht
zu belastende Flächen 
(§ 9 (1) 21,(6) BauGB) 

Umgrenzung der Flächen, die von der 
Bebauung freizuhalten sind
§9 (1) 10, (6) BauGB 

Grenze des räumlichen
Geltungsbereichs des
Bebauungsplans §9 (7) BauGB 

Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO) 

Verkehrsgrün 

private Grünfläche 

bestehende Gewässerflächen 

öffentliche Grünfläche; Retentionsfläche 

Waldabstand 

Grundflächenzahl (GRZ) 

Umgrenzung von Flächen für die 
Regelung des Wasserabflusses 

Umgrenzung von Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft 
 § 9 (1) 20, (6) BauGB) 

Umgrenzung von Schutzgebieten
und Schutzobjekten im 
Sinne des Naturschutzrechts 
§9 (6) BauGB); 
Landschaftsschutzgebiet 

Waldbiotop 

Umgrenzung von Schutzgebieten
und Schutzobjekten im 
Sinne des Naturschutzrechts 
§9 (6) BauGB); 
Naturschutzgebiet 

offene Bauweise 

Umgrenzung von Flächen für
Nebenanlagen, Stellplätze, 
Garagen und Gemeinschaftsanlagen
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Stadt Bad Liebenzell 
Kurhausdamm 2-4
75378 Bad Liebenzell
Tel.  07052/408-0
Fax  07052/408-203 

INGENIEURBÜRO SCHÄDEL GMBH 
Calwer Gasse 4 - 10
71263 Weil der Stadt
Tel.  07033/5268-68
Fax  07033/5268-88 

gefertigt: Weil der Stadt,
i.d.F. vom 18.02.2019 

-zeichnerischer Teil- 

Maßstab: 1 : 500 

-     Grundlage: Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK®), 13.06.2016;
      Stadtbauamt Bad Liebenzell 
-     Fortführungsnachweis Nr. 2016/12 vom 25.10.2016
 

Landkreis :    Calw 
Stadt :           Bad Liebenzell 
Gemarkung : Monakam 

Bebauungsplan 

"Unter der Dorfgasse"
 in Monakam 

Lageplan 

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO 
Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gilt die Satzung 
–    sofern sie unter Verletzung von Verfah-

rens- oder Formvorschriften der GemO 
oder aufgrund anderer auf der GemO 
beruhenden Vorschriften zustande 
gekommen ist – ein Jahr nach dieser 
Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn 

-    die Vorschrift über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekannt-machung der Satzung verletzt 
worden sind, 

-    der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss vor Ablauf 
der Jahresfrist beanstandet hat oder 

-    die Verletzung gegenüber der Stadt Bad 
Liebenzell unter Bezeichnung des Sach-

Wahlscheinantrag bequem 
per Internet
Zu den Kommunalwahlen und zur Europa-
wahl am 26. Mai 2019 können Wahlscheine 
neben den herkömmlichen Beantragungs-
arten schriftlich oder mündlich auch durch 
sonstige dokumentierbare Übermittlung 
in elektronischer Form beantragt werden 
(§ 10 Abs. 1 Kommunalwahlordnung). Wir 
bieten Ihnen zur Wahl die Beantragung ei-
nes Wahlscheines per Internet auf unserer 
Homepage www.stadtverwaltung.bad-lie-
benzell.de an. Beim Aufruf des Links in der 
Rubrik Wahlen 2019 > Wahlscheinantrag 
für die Europa- und Kommunalwahl am 26. 

Mai 2019 erhalten Sie ein Erfassungsfor-
mular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung tragen Sie in 
das Antragungsformular ein. Ihnen steht 
es offen, sich die Unterlagen nach Hause 
oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Ihre Antragsda-
ten werden verschlüsselt über das Inter-
net in eine Sammeldatei zur Abarbeitung 
übertragen. Für die automatische Prüfung 
Ihrer Daten benötigen wir unter anderem 
zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- 
und Wählernummer. Sollten Ihre Antrags-
daten nicht mit unserem dialogisierten 
Wählerverzeichnis übereinstimmen, er-
halten Sie automatisch einen Hinweis. 

Der Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen werden Ihnen anschließend per Post 
(Deutsche Post AG) zugestellt. Sollten Sie 
Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorlie-
gen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an info@bad-liebenzell.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall tei-
len Sie uns bitte Ihre persönlichen Daten 
(Name, Vorname, Geburtsdatum und voll-
ständige Wohnanschrift) mit.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiterinnen des 
Servicecenters unter folgenden Kontakt-
möglichkeiten: Telefon: 07052 408-0,  
E-Mail: servicecenter@bad-liebenzell.de, 
Fax: 07052 408-108

verhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. 

Eine Verletzung kann von jedermann auch 
nach Ablauf der Frist geltend gemacht 
werden, wenn sie bereits innerhalb der 
Frist von einem Dritten schriftlich geltend 
gemacht wurde. 

Hinweis gemäß § 44 Abs. 5 BauGB 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB sowie § 44 Abs. 4 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese 
Satzung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Bad Liebenzell, 03.05.2019
Dietmar Fischer
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats sowie 
der Wahl des Kreistags  
am 26. Mai 2019 
 
 
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Stadt  

Bad Liebenzell 

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats und Wahl des Kreistags - statt. 
 
 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
 
3. X   Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahlbezirk 
Nummer 

Bezeichnung/Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

 
00101 
 
00201 
 
00301 
 
00401 
 
00501 
 
00601 
 
00701 
 

 
Stadtteil Bad Liebenzell Kernstadt 
 
Stadtteil Beinberg 
 
Stadtteil Maisenbach-Zainen 
 
Stadtteil Möttlingen 
 
Stadtteil Monakam 
 
Stadtteil Unterhaugstett 
 
Stadtteil Unterlengenhardt 

 
Bürgerzentrum/Parksaal, Kurhausdamm 2-4, Bad Liebenzell 
 
Dorfzentrum/Waldhufensaal, Höhenstr. 4, Beinberg 
 
Dorfzentrum/Bürgersaal, Talstr. 53, Maisenbach-Zainen 
 
Dorfzentrum Möttlingen, Blumhardtstr. 5, Möttlingen 
 
Dorfzentrum Monakam, Waldstr. 25, Monakam 
 
Mehrzweckhalle Unterhaugstett, Jahnstr. 20, Unterhaugstett 
 
Dorfzentrum, Johannes-Kepler-Str. 30, Unterlengenhardt 

 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weißlich 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und 

rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimm-
abgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein 
Stimmzettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 
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6. Kommunalwahlen 

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  18 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 

Stimmzettel-Farbe: eosinrot 
 
 
6.2  Wahl des Ortschaftsrats  Zu wählen sind jeweils 

der Ortschaft 
Bad Liebenzell-
Kernstadt  5 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 

Ortschaft 
Bad Liebenzell-
Kernstadt 

 

Stimmzettel-Farbe: chamois 
 
 
der Ortschaft 
Beinberg  5 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Beinberg 
 

Stimmzettel-Farbe: chamois 
 
 
der Ortschaft 
Maisenbach-Zainen  5 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Maisenbach-Zainen 
 

Stimmzettel-Farbe: chamois 
 
 
der Ortschaft 
Möttlingen  5 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Möttlingen 
 

Stimmzettel-Farbe: chamois 
 
 
der Ortschaft 
Monakam  5 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Monakam 
 

Stimmzettel-Farbe: chamois 
 
 
der Ortschaft 
Unterhaugstett  5 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Unterhaugstett 
 

Stimmzettel-Farbe: chamois 
 
 
der Ortschaft 
Unterlengenhardt  5 Mitglieder. 
 
 

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Unterlengenhardt 
 

Stimmzettel-Farbe: chamois 

 

6.3 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 
II Bad Liebenzell  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags des Landkreises Calw im 
Wahlkreis 002 Bad Liebenzell 
 

Stimmzettel-Farbe: mittelgrün 
 
6.4 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne  
  Europawahl) sind in einem gemeinsamen Stimmzettel- 
  umschlag abzugeben. 

Stimmzettelumschlag-Farbe: lachs 
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 
und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, 
wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen 
sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
- Wahl des Ortschaftsrats 

 
der Ortschaft Monakam 

 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 
 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass 
er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein 
Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeu-
tige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt 
kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Na-
me im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stim-
me gewählt; höchstens jedoch nur so viele Bewerber in 
der Reihenfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu 
wählen sind. Bei der Wahl des Kreistags nur so viele 
Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder 
des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind. 
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6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der 

 
- Wahl des Ortschaftsrats 
 
der Ortschaft Bad Liebenzell-Kernstadt 
 
der Ortschaft Beinberg 
 
der Ortschaft Maisenbach-Zainen 
 
der Ortschaft Möttlingen 
 
der Ortschaft Unterhaugstett 
 
der Ortschaft Unterlengenhardt 
 
Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebunden, deren 
Namen im Stimmzettel vorgedruckt sind. 
Der Wähler kann jedem Bewerber oder einer anderen 
wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
Bewerber, denen er eine Stimme geben will, 

- auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch 
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise, 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorge-
druckten Namen ohne jede Kennzeichnung oder im 
Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall gilt 
jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorge-
druckt ist, als mit einer Stimme gewählt; höchstens je-
doch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von 
oben, wie Mitglieder jeweils zu wählen sind. 

 
6.8 entfällt 
 
6.9  entfällt 
 
6.10 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-

weisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder 
sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeich-
nung des Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit 
der Stimmabgabe zur Folge. 

6.11 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 
zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag ge-
legt werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert 
oder gefilmt werden. 

 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. 

Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 

haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils 
dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimm-
zettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlschei-
nen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlä-
gen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl 
ausüben. 

 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahl-
gesetz). 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
9. Der Briefwahlvorstand 

Bad Liebenzell tritt zusammen  
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  
der Europawahl am 
26. Mai 2019 um 18.00 Uhr in 

 
Bad Liebenzell, Bürgerzentrum, Kurhausdamm 2-4, 
Sitzungssaal. 
(Ort und Raum) 

 
 

Ort, Datum 

Bad Liebenzell, 10. Mai 2019 
 

Bürgermeisteramt 

 

Dietmar Fischer, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeich-
nungen auf die männliche Form. 
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Wasserzins- und Abwasser-
gebühren werden fällig
Die Stadtkämmerei macht darauf auf-
merksam, dass die 2. Abschlagszahlung 
2019 auf den Wasserzins- und die Abwas-
sergebühren zum 15.05.2019 fällig wird.
Da die Höhe der Abschlagszahlungen auf 
der Jahresschlussrechnung ausgewiesen 
ist, werden keine besonderen Abschlags-
bescheide mehr zugestellt.
Wenn Sie uns einen Abbuchungsauftrag 
erteilt haben, werden wir den Abschlags-
betrag zum Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto abbuchen. Alle übrigen Gebühren-
zahler bitten wir freundlich, rechtzeitig zu 
bezahlen und auf dem Überweisungsträger 
das Buchungszeichen anzugeben, das auf 
der Jahresschlussrechnung ersichtlich ist.
Ein Vorteil für Sie und uns wäre, der Stadt 
ein SEPA-Lastschriftmandat zum Abbu-
chen von Wasserzins und Abwasserge-
bühren zu erteilen. 
Ihre Vorteile:
•	 Kein Ausfüllen von Überweisungsformu-

laren
•	 Kein Überwachen von Zahlungsterminen
•	 Kein lästiger Mahnbrief
•	 Kein Säumniszuschlag und keine Mahn-

gebühren
Sie können jeden ausgeführten Einzug 
innerhalb von 8 Wochen durch Ihre Bank 
stornieren lassen und jederzeit die uns 
erteilte Ermächtigung widerrufen, so dass 
Sie keinerlei Risiko eingehen. Für uns be-
deutet Ihre Einzugsermächtigung Einspa-
rung von Verwaltungskosten, was allen 
Bürgern zu Gute kommt.
Auskünfte erteilen gerne Frau Wendel und 
Frau Wolf, Stadtkämmerei, Rathaus Bad 
Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4, Zimmer 
322, Telefon-Durchwahl 408-326.

Öffentliche  
Bekanntmachung  
der Stadtkasse 
Die Stadtkämmerei macht darauf auf-
merksam, dass folgende Steuern am
15. Mai 2019 zur Zahlung fällig werden:
Grundsteuerrate            
2. Quartal 2019
Gewerbesteuer-Vorauszahlung     
2. Quartal 2019
Wenn Sie uns einen Abbuchungsauftrag 
erteilt haben, werden wir die fälligen Ra-
ten zum Fälligkeitstermin von Ihrem Kon-
to abbuchen. Alle anderen Steuerzahler 
bitten wir um rechtzeitige Überweisung 
der fälligen Raten auf eines der städti-
schen Konten mit der Bitte um Angabe 
des Buchungszeichens. Bei nicht rechtzei-
tiger Bezahlung müssen die gesetzlichen 
Säumniszuschläge berechnet werden. 

AUS DEN
STADTTEILEN

BEINBERG
Der Beinberger Maibaum steht
Ordentliches Wetter, fröhliche Kinder, 
zünftige Musik und viele Zuschauer be-
gleiteten das diesjährige Maibaum-Stellen 
der Feuerwehr Beinberg, das von Ort-
schaftsrat Rüdiger Krause eröffnet wurde. 
Die Spatzen vom Kindergarten kamen mit 
einem rockigen Lied daher und die Band 
„Rudi´s Blechhaufa“ schickte ihre schmis-
sigen Melodien in die Frühlingsluft.

Professionell wie immer brachten die Feu-
erwehr-Kameraden die makellose etwa 17 
Meter hohe Tanne in die Senkrechte. Mit 
den von den Kindergartenkindern gebas-
telten bunten Frühlingsblüten geschmückt 
steht er nun an prominenter Stelle und 
führt uns in den Sommer hinein.
Wer noch bleiben wollte war im Waldhu-
fensaal mit der Bewirtung der Feuerwehr 
bestens aufgehoben. Allen Verantwort-
lichen, Beteiligten und Helfern sei für ihr 
Engagement gedankt, das der Dorfbevöl-
kerung und Gästen wieder die Gelegen-
heit gab, sich gesellig zusammenzufinden. 
Das Bedürfnis dazu zeigte die große An-
zahl der Besucher.
Ingo Großhans, Ortsvorsteher

MAISENBACH-ZAINEN
Kohlenmeiler 2019
Es ist wieder soweit: In der Zeit vom 20. 
bis 28. Juni 2019 brennen wir nach fünf 
Jahren Pause wieder einen Kohlenmeiler 
ab. An diesen neun Tagen gibt es täglich 
wechselnde Veranstaltungen – ein richti-
ges Festwochenprogramm, also. Dazu def-
tige Speisen und Getränke aus der Zeit, als 
die Kohlenmeiler noch rauchten. Am Sonn-
tag, 23. Juni 2019, findet außerdem ein 
Gottesdienst im Grünen am Meiler statt. 
Anschließend beginnt ein Rundgang durch 
den Ort mit ca. 25 Stationen. Das Rück-
grat bilden hier die Kunstschaffenden des 
Orts. Aber auch heimatgeschichtliche und 
private Aktionen und Attraktionen wird es 
geben. Lassen Sie sich überraschen.
Bevor das alles stattfinden kann, müssen 
natürlich verschiedene Vorbereitungen 
getroffen werden. Darunter die Wichtigs-
te, Interessanteste und Schönste: der 
Aufbau des Kohlenmeilers selber. Hierzu 

laden wir geschichtlich und fachlich Inte-
ressierte zum Zuschauen sowie Helferin-
nen und Helfer zur Mitarbeit herzlich ein.
Aufbautermine
Freitag, 10. Mai 2019, ab 14 Uhr
Samstag, 11. Mai 2019, ab 9 Uhr
Kohlenmeiler: Boden legen und Kern mit 
Quandel anlegen
Freitag, 24. Mai 2019, ab 14 Uhr
Samstag, 25. Mai 2019, ab 9 Uhr
Kohlenmeiler: sämtliche Holzarbeiten, 
evtl. noch mit Gras abdecken
Freitag, 31. Mai 2019, ab 13.30 Uhr
Samstag, 1. Juni 2019, ab 9 Uhr
Kohlenmeiler mit Lösche abdichten, 
Bühne, Fußböden usw. aufbauen
Donnerstag, 6. Juni 2019 
Freitag, 7. Juni 2019
Hütten holen und aufbauen
Alle Tätigkeiten geschehen in Abhängig-
keit zur Witterung. Bei Dauerregen ver-
schieben sich die Termine.
Damit für alle Helferinnen und Helfer die 
Verpflegung auch sicher ausreicht, bitten 
wir um eine kurze Mitteilung an unseren 
ehrenamtlichen Kohlenbrenner Franz 
Fuchs unter Tel. 0172 7690072. Vorab 
schon vielen Dank an ihn und an alle, die 
durch ihr Mittun diese Festtage möglich 
machen und bereichern. 

STADTSENIORENRAT
BAD LIEBENZELL e.V.

Den „Spitzel-Staat DDR“ eindrucksvoll 
beschrieben
Der Stadtseniorenrat Bad Liebenzell hat-
te, ganz der bisherigen Tradition folgend, 
zu der beliebten Veranstaltung mit „Wor-
ten und Noten“ eingeladen, die nunmehr 
im 6. Jahr stattgefunden hat. Die Organi-
sation lag in den bewährten Händen von 
Renate und Gerhard Treichel. Bürgermeis-
ter Dietmar Fischer begrüßte die anwe-
senden Zuhörer ganz herzlich und meinte, 
dass der bescheidene Besuch möglicher-
weise dem schönen Frühlingswetter ge-
schuldet sei. Gerhard Treichel beschrieb 
in Vortrag aus seinem neuen Roman „ Am 
späten Nachmittag - Wir sind das Volk, 
Szenen des Aufbruchs“ sehr eindrucksvoll 
die Zeit vor dem Mauerfall im Oktober vor 
30 Jahren. Es ging dabei um die Vertei-
lung der Broschüre „Sputnik“, in der die 
„Perestroika/Glasnost“ beschrieben war. 
Diese Verteilung war jedoch in der ehema-
ligen DDR verboten und führte zu erheb-
lichen Schwierigkeiten mit der Stasi. Da 
auch ein DDR-Bürger als verschwunden 
gemeldet wurde und dessen Verbleib zu-
nächst unbekannt war, fasste die Familie 
bei einem Anwalt ihres Vertrauens nach. 
Dieser ermittelte den Aufenthalt im Stasi-
Gefängnis in Bautzen. Der Stasi war we-
nig später bekannt, woher die Broschüre 
stammte und wer diese verbreitet hat. 
Der Informant war der „vertrauenswürdi-
ge“ Rechtsanwalt, was sich aber erst sehr 
viel später herausstellte. Der Vortrag von 
Gerhard Treichel wurde durch ein musika-
lisches Intermezzo untermalt. 
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Barbara Schmidtke, Inhaberin des „Frei-
en Theaters“ in Bad Liebenzell las ein-
drucksvoll aus dem Buch von Ines Veith, 
das auch verfilmt wurde, aus deren Buch 
„Die Frau vom Checkpoint Charlie“. Es 
waren niederschmetternde Szenen und 
menschenunwürdige Zustände im berüch-
tigten Frauengefängnis Hoheneck/Stol-
tenberg, die die Hauptperson im authen-
tischen Roman durchmachen musste. Sie 
wurde damals vom Gericht in Dresden 
wegen ihrer leider gescheiteten Flucht 
mit einer Schlepperbande zu 3 Jahren Ge-
fängnis verurteilt. Der Fluchtversuch galt 
als Hoheitsverrat in der damaligen DDR. 
Beide Vorträge schilderten eindrucksvoll 
die damalige Zeit im „Spitzel-Staat DDR“, 
in dem die Bürger keine eigene Meinung 
kundtun durften, um nicht Gefahr zu lau-
fen, verhaftet zu werden. 
Während dieser beiden Lesungen trüb-
te sich das Wetter ein und es begann zu 
regnen, so als ob auch Himmel über die 
damalige Zeit weinte. 
Für Helmut K. Schiek war danach der Über-
gang zu seinen Anekdoten und Gedichten 
ein schwieriger Akt, den er dadurch meis-
terte, dass er zunächst über seine eigenen 
Erfahrungen mit dem DDR- Unrechtsstaat 
berichtete und meinte: „ Den Mauerfall 
vor 30 Jahren sollte man als das Früh-
lingerwachen aus der gesellschaftlichen 
Erstarrung mit Angst und Hoffnungslosig-
keitder Wiedervereinigung betrachten!“ 
Anschließend berichtete er in Anekdoten 
und Gedichten über seine Kindheit und Ju-
gendjahre, die oftmals nicht leicht waren, 
ihn aber in seinen Zielen und seiner spä-
teren Berufslaufbahn gestärkt hätten. Es 
sei seinen Eltern trotzderen Strenge noch 
heute dankbar.
Um die Zuhörer in die Veranstaltung mit 
einzubeziehen, bat er diese mit ihm zu-
sammen 2 Lieder zum Monat Mai zu sin-
gen: „Der Mai ist gekommen“ Text von E. 
Geibel und Melodie von J. Wilhelm Lyra“ 
und „Komm lieber Mai und mache“, einem 
Text von A. Overbeck und der Komposition 
von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Die Veranstaltung wurde von der jungen 
Pianistin Alina Höffgen, Wildbad, musi-
kalisch am Klavier begleitet. Die Musik-
stücke wurden von Renate Treichel mit 
Texten nachträglich unterlegt. Sie führte 
auch durch das Programm. Die Zuhörer 
bedankten sich bei allen Vortragenden 
mit herzlichem Beifall. Der Veranstaltung 
schloss sich ein Ständerling an.

Die Akteure von links nach rechts: Hel-
mut K. Schiek, Alina Höffgen, Barbara 
Schmidtke, Gerhard Treichel, Renate Trei-
chel  Bild: Renate Schiek-Pabst

STÄDTEPARTNERSCHAFTS-
VEREINIGUNG

Partnerschaftsfeier in Bad Liebenzell 
mit der portugiesischen Stadt Lourinhã 
29. Mai - 2. Juni 2019
Mittwoch, 29.05.2019
18:00 Uhr Ponto de Encontro/Treffpunkt
Empfang und Begrüßung aller Gäste und 
Gastgeber
19:00 Uhr Abendessen
Donnerstag, 30.05.2019
ganztags Fußballplatz Unterhaugstett - 
Großes portugiesisches Fußballfest
Freitag, 31.05.2019
09:00 Uhr Mineralbrunnen Bad Liebenzell 
- Betriebsführung
anschließend Spaziergang über den SO-
PHI PARK, Apothekergarten und Kurpark, 
Besuch BZ und Aufstieg zum Missionsberg 
mit Führung
13:30 Uhr gemeinsames Mittagessen
18:00 Uhr Festakt Spiegelsaal - Festre-
den, Unterzeichnung der Partnerschafts-
urkunde, musikalische Umrahmung MV 
Bad Liebenzell - Beinberg
Samstag, 01.06.2019
10:00 Uhr ganztags Ausflugsprogramme 
zur Auswahl: Mercedesmuseum Stuttgart 
oder Gasometer Pforzheim oder Fossilien-
museum Holzmaden; parallel um
11:00 Uhr Atelier- und Gartenfest 
mit Brigitte Radermayr
„20 Jahre Maisenbacher Altelier“
17:00 Uhr Fassanstich und Grillfest auf 
der Burg mit Musik der Lehrerband
Sonntag, 02.06.2019
10:30 Uhr Parksaal: 
Chorkonzert „The Voices“
11:30 Uhr Kurhausterrasse: Weißwurst-
frühstück mit musikalischer Begleitung 
des MV Altburg
Zu allen Veranstaltungen sind alle Bürge-
rinnen und Bürger, alle Freunde unserer 
Partnerschaftsaktivitäten und alle sonst 
Interessierten herzlichst eingeladen.
Wir erwarten ca. 60 Gäste aus Lourinhã/
Portugal und 20 Gäste aus Villaines la Ju-
hel/Frankreich.
Weitere Informationen über die Stadtver-
waltung bei Heiderose Drabon oder der 
über die SPV Günther Wallburg

AUS DEN
SCHULEN

REUCHLIN-SCHULEN
BAD LIEBENZELL

GRUNDSCHULE
Abgelaufene Verbandskästen gesucht
Wir möchten unsere Drittklässler im kom-
menden Schuljahr zu Schulsanitätern aus-
bilden. 

Frau Rau hat sich für das 
Juniorhelfer – Programm 
fortgebildet und würde 
diese Aufgabe überneh-
men.
Zu Schulungszwecken im 
Rahmen der Juniorhelfer-
ausbildung der Kinder be-

nötigen wir abgelaufene Verbandskästen. 
Auch in den nächsten Monaten ist das 
Verbandsmaterial hierfür weiterhin herz-
lich willkommen.
Sollten Sie bei der Durchsicht Ihres KFZ-
Verbandskastens feststellen, dass das 
Ablaufdatum überschritten ist, würden 
wir uns freuen, wenn sie diesen im Sekre-
tariat der Reuchlin Schulen oder an den 
Grundschulen in Möttlingen bzw. Unter-
haugstett abgeben könnten.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Lerngang zum Ostergarten
Die Klassen 3b und 4b aus Unterhaugstett 
machten am 11.04.2019 einen Ausflug in 
den Ostergarten nach Pforzheim. 
Es gab viele liebevoll gestaltete Statio-
nen an denen wir sehr anschaulich und 
eindrücklich die Geschichte von Ostern 
nachempfinden konnten. Wir blieben den 
ganzen Vormittag und hatten viel Spaß. 

An manchen Stationen war es richtig 
schön und lustig, an anderen sehr traurig 
und bedrückend. Es war sehr interessant, 
doch leider ging der Ausflug viel zu schnell 
vorbei und wir fuhren mit Bus und Bahn 
wieder zurück zur Schule.

REALSCHULE
Süßwasser-Aquarium
In der Reuchlin-Realschule steht ein gro-
ßes Süßwasser-Aquarium. Dieses von ei-
nem ehemaligen Hausmeister gespendete 
Aquarium hatte über die Jahre nicht mehr 
viele Bewohner und die Pflanzen wucher-
ten. Einige Schüler machten sich nach 
einer großen Reinigungsaktion nun Ge-
danken, wie dem Becken wieder zu mehr 
Leben verholfen werden kann. Mehrere 
Aufrufe, Fische der Schule kostenfrei zur 
Verfügung zu stellen brachten nur kleine 
Erfolge. Mal passten die Fischarten nicht 
zu den bereits vorhandenen Bewohnern 
oder es waren bereits sehr alte Tiere. Da 
das Becken den neuen Bewohnern eine 
gute Heimat geben sollte und die Fische 
zueinander passen müssen, wurde eine 
neue Möglichkeit zur Besiedelung er-
dacht. Alle Schüler der RRS bekamen die 
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Möglichkeit eine „Patenschaft“ für einen 
Fisch oder einen Schwarm von Fischen zu 
übernehmen. Die Bereitschaft zur Fisch-
patenschaft war sehr groß und so haben 
Schüler einzeln oder gemeinsam und Klas-
senverbünde eine solche Patenschaft ab-
geschlossen. Über dem Aquarium wurde 
eine Tafel mit Informationen zu den Fisch-
arten und den Zertifikaten angebracht.
Zur Umsetzung und fachkundigen Bera-
tung konnte die Firma Aqua-Design aus 
Calw-Stammheim gewonnen werden. 
Gemeinsam wurde ein sehr schönes 
Amazonas-Becken eingerichtet. Die neu 
gekauften Arten, Skalare und Salmler aus 
Südamerika, wurden uns kostengünstig 
abgegeben. Darüber hinaus wurden noch 
zwei wunderschöne Moorkienholzwurzeln 
von Aqua-Design gespendet die das Be-
cken für das Wohlbefinden der Fische und 
das Auge der Betrachter deutlich aufwer-
ten. Vielen Dank.

Die Fischpaten freuen sich über das neu 
eingerichtete Schulaquarium

KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Der Mai (baum) ist gekommen ...
…  und die Spatzen auch um ihn zu  

begrüßen und zu schmücken.

Mit vielen bunten Frühlingsblumen und 
langen Bändern sahen Krone und Kranz 
des riesigen Baumes gleich viel freundli-
cher aus. Die Männer von der Feuerwehr 
leisteten wieder Maßarbeit und bald stand 
der Maibaum kerzengerade und sicher in 
seiner Halterung.
Zeit für den seit langem geprobten Auftritt 
der Spatzen. Mit einem kleinen Gedicht 
lobten sie den schönsten Maibaum aller 
Zeit, der ja direkt vor ihrer Haustür steht. 
Und damit nicht genug folgte ein rockige 

Hymne auf das Dorfleben. „I bin a Dorf-
kind und darauf bin i stolz, denn wir Dorf-
kinder sind aus gutem Holz. I bin a Dorf-
kind, was kann´s Schönres geb´n als auf´m 
Land zu leben“.

Ja, das passte sehr gut zu den Spatzen; 
die wissen nämlich, dass Kühe nicht lila 
sind. Die Zuschauer klatschten im Takt 
und sangen mit. Mit viel Applaus wurden 
die kleinen Sänger zu einer verdienten 
Portion Pommes verabschiedet.
Und wer sich gewundert hat, warum Tine 
auf einer „Holzkiste“ saß: Das war eine 
Sitztrommel, Cajon oder Cachon genannt, 
ein ursprünglich aus Peru stammendes 
Rhytmusinstrument. Davon besitzt das 
Spatzennest seit Kurzem sogar zwei Stück 
und die Kinder sind begeistert. Zu verdan-
ken ist diese musikalische Bereicherung 
der Brillenmeisterei Frohnauer, die die 
beiden Trommeln dem Kindergarten ge-
spendet hat. Vielen vielen Dank dafür.

KINDERGARTEN  
MARIENSTIFT
Am Freitag, 12.04.2019, hörte man die vie-
len Kinder des Kindergarten Marienstift in 
Bad Liebenzell singen: „Stups der kleine 
Osterhase, fällt andauernd auf die Nase“.
Im österlichen Morgenkreis trafen sich alle 
Kinder und Erzieher/innen zur gemeinsa-
men kleinen Osterfeier. Hier wurden zwei 
Osterlieder gesungen, dann ging es ge-
meinsam hinunter ins Vesperstüble. Dort 
lauschten wir der Kamishibai-Geschichte 
„Lilly Picadilly“ Nachdem wir uns mit ös-
terlichen Köstlichkeiten gestärkt hatten, 
waren wir nun sehr gespannt, ob der Os-
terhase schon da war.

Und tatsächlich war er da, er versteckte 
gekonnt alle kleinen Ostergeschenke für 
alle Kinder. Diese wurden von allen in ih-
ren Bezugsgruppen gesucht.
Da hatten wir dieses Jahr einen fleißigen 
Osterhasen.
Vielen Dank lieber Osterhase die Kinder 
und Erzieher/innen der Kindertagesstätte 
Marienstift

Die Kita Marienstift lädt herzlich zu einer 
Elterninfoveranstaltung
zum Thema „Smartphone, Tablet soziale 
Medien“ am Dienstag, 14.05.2019, um 
19:00 Uhr in den Parksaal im Rathaus in 
Bad Liebenzell ein.
Der Diplom-Sozialpädagoge und Referent 
für Social Media Clemens Beisel hat ein Ziel:
Er möchte den bewussten, gesunden und 
altersgerechten Umgang mit allen digita-
len Möglichkeiten anregen.
Dafür gibt er an diesem speziellen The-
menelternabend einen knappen Überblick 
über aktuelle Apps und Entwicklungen im 
Netz. Sie erfahren, welche Medien und 
Plattformen sinnvoll sind und vor was sie 
ihr Kind schützen sollten und erhalten 
konkrete Tipps und Anregungen.
Gerne dürfen Sie sich unter der Tel. 07052 
932847 oder per Mail kita.marienstift@
bad-liebenzell.de anmelden.

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Waldfest am 1. Mai 2019 war  
ein voller Erfolg
Sonne, tolle Temperaturen, Spiel und Spaß 
… bei dem diesjährigen Waldfest des 
Waldkindergarten Bad Liebenzell wurde 
für Groß und Klein wieder so einiges ge-
boten. An verschiedenen Spielstationen 
konnten die Kinder mit tollen Naturma-
terialien basteln, entdecken und erleben. 
Bei einem kühlen Erfrischungsgetränk 
und einer Auswahl verschiedener Speisen 
konnte der Feiertag von allen in vollen Zü-
gen genossen werden. Großes Highlight 
war die diesjährige Tombola mit mehr als 
800 Preisen, welche die Kinderherzen hö-
her schlagen ließ. Der Waldkindergarten 
blickt auf ein gelungenes Fest zurück und 
bedankt sich herzlich bei allen Besuchern, 
den fleißigen Helfern und natürlich auch 
für die vielen Sach-/und Geldspenden.


